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Die unten aufgeführten 30 Literaturkritiker und -kritikerinnen nennen monatlich - in freier Auswahl -
vier Buch-Neuerscheinungen, denen sie „möglichst viele Leser und Leserinnen“ wünschen, und
geben ihnen Punkte (15, 10, 6, 3). Die Addition ergab für den Dezember folgendes Resultat (in
Klammern die Position der November-Bestenliste):

1. ANNETTE PEHNT: Mobbing 81
(4.-5.) Roman. Piper Verlag, 166 Seiten, €16,90 ** Punkte

"Es ist bemerkenswert, welche Entwicklung Annette Pehnt in den sieben Jahren
ihrer schriftstellerischen Arbeit genommen hat. Man könnte sagen: von
fantastischen Fluchten zum sozialen Realismus. ... 'Mobbing' jedenfalls ist ein
kluger kompakter Roman über einen beispielhaften Ausschnitt unserer
Gesellschaft." (Hubert Winkels)

2. A.L. KENNEDY: Day 61
(-) Roman. Aus dem Englischen von Ingo Herzke.

Wagenbach Verlag, 352 Seiten, €22,90 *
Punkte

England im Jahr 1949, Alfred "Alfie" Day befindet sich in einem
Kriegsgefangenenlager, eine Filmkulisse, die ihn an seine eigene Lagerzeit
erinnert. Und an seine Zeit als Bomberpilot, an seinen Einsatz über Hamburg, an
seine Flucht aus der zerrütteten Familie in die Arme einer verlässlichen
Pilotencrew.

3. DENIS JOHNSON: Der Name der Welt 48
(4.-5.) Roman. Aus dem Englischen von Thomas Überhoff.

Rowohlt Verlag, 143 Seiten, €14,90 **
Punkte

Zwei Leben, die sich auf einer Party flüchtig berühren: Er, Akademiker,
versunken in die Trauer um seine Frau und seine Tochter, die bei einem
Autounfall ums Leben gekommen sind; sie, eine schöne Kunststudentin, leicht
beschwipst. Dann sieht er sie nackt bei einer gewagten Kunst-Performance...Er
beginnt ihr nachzuspüren.

4. FORD MADOX FORD: Zapfenstreich 45
(-) Roman. Aus dem Englischen von Joachim Utz.

Eichborn.Berlin Verlag, 288 Seiten, €22,95 **
Punkte

Der vierte und letzte Band von Fords Erster Weltkrieg-Tetralogie um den letzten
Gentleman einer untergehenden Epoche. Der Krieg ist vorbei, Christopher
Tietjens auf einem alten Familienlandsitz in Nordengland. Sein Bruder hat am
Tag des Waffenstillstands einen Schlaganfall erlitten, er wird sterben. Eine reiche
Amerikanerin steht bereit, das Gut zu übernehmen. Zapfenstreich einer ganzen
Welt.

5. FERDINAND SCHMATZ: Durchleuchtung
Ein wilder Roman aus Danja und Franz

43
Punkte

(-) Haymon Verlag, 304 Seiten, €19,90 ***

Ärzte durchleuchten den Künstler Franz in einem Tomographen,
der Maler Franz durchleuchtet die Dinge in seinen Bildern,
der Schriftsteller Schmatz durchleuchtet die Wirklichkeit mit seinen Worten.



6. MICHAEL KLEEBERG: Karlmann 41
(-) Roman. DVA, 472 Seiten, €22,95 ** Punkte

Ein Augenblick für alle: Boris Beckers erster Sieg in Wimbledon.
Ein Augenblick, in dem alles möglich scheint. Auch für Charly Renn. Er hat seine
Traumfrau geheiratet, er ist bereit, durchzustarten. Aber dann kommt ihm das
Geschenk seines Onkels in die Quere.

7. MARGUERITE DURAS: Hefte aus Kriegszeiten 35
(-) Aus dem Französischen von Anne Weber.

Suhrkamp Verlag, 396 Seiten, €24,80 **
Punkte

„Wenn auch Marguerite Duras mit diesen Heften aus Kriegszeiten sicher nicht
‚neu zu entdecken ist’, ...so erweisen sie doch eines, nämlich die Kontinuität
eines Werkes, dessen Autorin von Anfang an gleichzeitig die Entblößung wie die
Überhöhung der eigenen Person betrieb und dabei keine Zweideutigkeiten
scheute, diese vielmehr lustvoll auf die Spitze trieb.“ (Peter Hamm)

8.-9. DON DeLILLO: Falling Man 33
(-) Roman. Deutsch von Frank Heibert.

Verlag Kiepenheuer & Witsch, 272 Seiten, €19,90 **
Punkte

Keith Neudecker ist am 11. September in einem der Türme des World Trade
Centers. Er überlebt die Katastrophe und flüchtet zu seiner Ex-Frau. Aber nichts
ist mehr wie zuvor. Nach dem Terror ist vor dem Terror. Jetzt regiert die Angst
den Alltag. Der Performance-Künstler "Falling Man" stellt einen stürzenden
Menschen nach. Die Wiederholung des Sprungs, um den Aufschlag zu bannen.

THOMAS MANN: Doktor Faustus 33
(-) Große kommentierte Frankfurter Ausgabe, Band 10/1-2,

Text und Kommentar.
S. Fischer Verlag, 1742 Seiten, 84,00 **

Punkte

"Das Leben des deutschen Tonsetzers Adrian Leverkühn, erzählt von einem
Freunde".
Ein Teufelspakt um der Kunst willen, die Verführungskraft des Bösen, die
Bereitschaft, die Moral der Ästhetik zu opfern - Thomas Manns
Auseinandersetzung mit Deutschland und dem Nationalsozialismus in einer
mustergültig kommentierten Ausgabe.

10. JOSEF WINKLER: Roppongi 29
(9.-10.) Requiem für einen Vater

Suhrkamp Verlag, 160 Seiten, €16,80 **
Punkte

Als der Vater in Österreich stirbt, ist der Sohn in Roppongi, einem Stadtteil
Tokios. Er sieht einen weißen Reiher, der an einem Teich landet, und weiß, dass
es der Vater ist und dass dessen Fluch in Erfüllung gehen wird: "Wenn ich
einmal nicht mehr bin, dann möchte ich nicht, dass du zu meinem Begräbnis
kommst."



Persönliche Empfehlung im Dezember von Helmut Böttiger (Berlin)

SINAN GUDžEVIĆ: Römische Epigramme
Gedichte. Serbokroatisch und deutsch. Aus den serbokroatischen in deutsche
Distichen übertragen von Petra Kordmann.
Waldgut Verlag, 96 Seiten, €15,00

„Das Epigramm ist die älteste und gleichzeitig die am meisten unterschätzte Gattung. Sinan
Gudžević, serbisch-muslimischer Lyriker und lustvoller Übersetzer aus den alten Sprachen,
hat diese Form für heute fruchtbar gemacht. Anlässlich vieler Besuche in Rom verbindet er
die klassisch heitere, musikalisch-strenge Haltung mit seinen aktuellen Erfahrungen auf dem
Balkan, und das ergibt überraschende Wechselspiele. Ein Band voller Witz, scharfer
Erkenntnis, in prägnantem Rhythmus.“ (Helmut Böttiger)

***(vermutlich) schwierigere Lektüre
**(vermutlich) mittelschwere Lektüre
*(vermutlich) leichtere Lektüre

Literatur im Fernsehen

„Literatur im Foyer“ mit Thea Dorn

Sonntag, 9. Dezember um 13.30 Uhr in 3sat
„Medien und Politik“ mit Tissy Bruns, Lutz Hachmeister,
Jörg Magenau und Roger Schawinski

Freitag, 14. Dezember um Mitternacht im SWR Fernsehen
Sonntag, 13. Januar 2008 um 13.30 Uhr in 3sat
Gäste: Hanns-Josef Ortheil, Annette Pehnt,
Anna-Patricia Kahn und Micha Brumlik

Sonntag, 30. Dezember um 7.00 Uhr in 3sat
„Glauben heute“ mit Arnold Angenendt, Ulrich Beck,
Eberhard Jüngel und Martin Urban

„Literatur im Foyer“ mit Martin Lüdke
Freitag, 7. Dezember um Mitternacht im SWR Fernsehen
Gäste: Monika Maron, Michael Lentz, Dieter Richter,
Elmar Krekeler, Verena Auffermann

Die „Bestenliste“ im Hörfunk

„SWR2 Literatur“
Dienstag, 4. Dezember um 20.03 Uhr
mit Ursula März, Helmut Böttiger, Eberhard Falcke
Moderation: Jörg Drews

Südwestrundfunk
Fernsehen Kultur und Gesellschaft
76522 Baden-Baden
Tel. 07221/929-2846

SWR-Bestenliste im INTERNET:
www.SWR.de/bestenliste


